
Problemlagen können u.a. entstehen
durch:

§ Unsicherheiten im Umgang mit Rassismus,
Fremdenfeindlichkeit und Antisemitismus 

§ Vereinsmitglieder aus der rechtsextremen
Szene

§ Öffentlichkeitswirksame Aktivitäten rechtsex-
tremer Gruppierungen im örtlichen Umfeld

§ Beteiligung von Rechtsextremisten an öffentli-
chen Sportveranstaltungen

§ Anmietungsversuche vereinseigener
Räumlichkeiten

§ Anwerbungsversuche rechtsextremer Gruppen
oder Parteien im Verein
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Inhalte und Ziele des Projekts

„Sport mit Courage – gegen Rechtsextremismus“
ist ein Informations-, Aufklärungs- und damit
Präventionsangebot des LandesSportBundes
Niedersachsen. Sportbünde, Landesfachverbände
und Sportvereine sollen nachhaltig in die Lage
versetzt werden, Einflussnahmen durch Rechts-
extremisten zu erkennen und Entwicklungen mit
rassistischem, fremdenfeindlichem oder antisemi-
tischem Hintergrund vor Ort einschätzen zu 
können. Das Projekt soll dazu beitragen, dass
ehrenamtliche und hauptamtliche Mitarbeiter-
innen und Mitarbeiter sicherer im Umgang mit
dem modernen Rechtsextremismus werden.
Handlungsoptionen sollen aufgezeigt und gemein-
same Strategien zur Auseinandersetzung mit 
diesem Phänomen entwickelt werden. 
Sport mit Courage fördert und unterstützt gezielt
die Mitgliedsvereine und Gliederungen des
LandesSportBundes in ihrem Engagement für
Toleranz, Vielfalt und Demokratie.

Das Projekt wird gefördert und unterstützt durch
die Niedersächsische Extremismus-Informations-
Stelle (NEIS) im Niedersächsischen Ministerium
für Inneres und Sport sowie die Niedersächsische
Lotto-Sport-Stiftung. Die Förderung ist befristet
bis Ende 2013.

Unterstützungsangebot

§ Durchführung regionaler Informationsver-
anstaltungen und Arbeitstagungen gegen
Rechtsextremismus im Sport in Zusammenar-
beit mit den örtlichen Sportbünden und
Sportvereinen.

§ Gezielte Förderung einzelner Maßnahmen 
oder Projekte nach Richtlinie des
LandesSportBundes Niedersachsen.

§ Bereitstellung zielgruppenorientierter
Materialien zur Information und Aufklärung 
vor Ort.

§ Auszeichnung von „Sportvereinen mit
Courage“ für besonderes Engagement für
Vielfalt, Toleranz, Demokratie und faires
Miteinander im Sport.

§ Aufbau eines begleitenden niedersächsischen
Fachbeirats „Sport mit Courage – gegen
Rechtsextremismus“ mit Akteuren aus den
relevanten Zielgruppen.

§ Beratung bei aktuellen Problemlagen mit 
unterschiedlichen Erscheinungsformen von
rechtsextremen Einflussnahmen im Sport

Zielgruppen

Die Angebote des LandesSportBundes
Niedersachsen richten sich an:

§ Sportvereine
§ Sportbünde
§ Landesfachverbände
§ Übungsleiterinnen und Übungsleiter
§ Vereinsmitglieder
§ weitere Interessierte

Mehr Informationen
Der LandesSportBund Niedersachsen bietet auf
seiner Website www.lsb-niedersachsen.de
aktuell zum Download diese Dokumente:
1. in der Rubrik Sportpolitik/

Stellungnahmen & Positionen
- Grundsatzpapier Sport und

Rechtsextremismus: Warum sich der organi-
sierte Sport mit dem Thema auseinandersetzen
muss (Oktober 2009)

- Rechtsextremismus im Sport – Erschei-
nungsformen: Eine Ergänzung zum
Grundsatzpapier (Oktober 2009)

2. in der Rubrik Mitgliederservice/Dokumente für
Mitglieder/Sportförderrichtlinien
- Richtlinie zum Projekt „Sport mit Courage –

gegen Rechtsextremismus“ 
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